
Fussgänger nach Kollision mit Linienbus schwer verletzt  

Am Freitagnachmittag, 8. Februar 2019, kam es im Kreis 3 zu einer Kollision zwischen einem 

Bus und einem Fussgänger, der anschliessend mit schweren Verletzungen hospitalisiert 

werden musste.  

Gemäss ersten polizeilichen Erkenntnissen fuhr der VBZ-Bus der Linie 72 kurz nach 14.15 

Uhr über die Utobrücke und bog nach rechts in die Manessestrasse ein. Dabei kam es zu einer 

Kollision mit einem 60-jährigen Mann, der die Manessestrasse von der Sihl her kommend in 

Richtung Edenstrasse überquerte. Der Fussgänger musste in der Folge mit schweren 

Fussverletzungen durch die Sanität von Schutz & Rettung Zürich ins Spital gebracht werden. 

Der genaue Unfallhergang wird durch Spezialisten des Unfalltechnischen Dienstes der 

Stadtpolizei Zürich untersucht. 
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https://www.stadt-

zuerich.ch/pd/de/index/stadtpolizei_zuerich/medien/medienmitteilungen/2019/februar/fussgae

nger_nachkollisionmitlinienbusschwerverletzt.html 

 



 

Querende FG haben bei Autos Vortritt. Ob der Bus ebenfalls mit Gelbblinken geführt wird, müsste 

vor Ort geklärt werden, da keine Busspur, wahrscheinlich 

 



 

 

Sender ist mittig eingetragen, was etwa eine Differenz von 30% zum Unfallort ausmacht. 



 

Vermutlich erreicht er die Unfallstelle nicht direkt, Dachkante. Messen. 

  



 



Im Randbereich der Senderichtung 100° 
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